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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Auguſt und
September werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe

Die SaaleZeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Er

Für Halle
Giebichenſtein und Trotha werden Beſtellungen von der
unterzeichneten Expedition den Austrägern und den verſchie

Je nach Wunſch erfolgt
die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends oder
einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen
abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonnements
gebühr für die Monate Auguſt und September 1,70

Die Expedition

von 2 M angenommen

ſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

denen Ausgabeſtellen angenommen

bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Politiſche Ueberſicht
J der Frage der Koſtendeckung der Heeresvermehrung war

ſ Z auch der Vorſchlag gemacht worden eine Totaliſator

mehrerenſteuer 7
ſeiner näheren Begründung folgendes ausgeführt

Keine Steuer würde populärer ſein als die Totaliſator
ſteuer die rationelt angefaßt ganz ergiebige Beträge liefern

Jn Berlin finden ea 50 Renntage ſtatt an denen der
Jn Hoppegarten werden bei jedem

Rennen am Totaliſator ca 45,900 Mark umgeſetzt und da an
jedem Reuntage mindeſtens 6 Rennen ſtattfinden ſo werden an
jedem dieſer Tage mindeſtens 270,000 Mk an der Wettmaſchine
umgeſchlagen Auf der Hindernißbahn in Charlottenburg werden
an jedem Renntage durchſchnittlich 8 Rennen abgehalten an der
Wettmaſchine werden auf Sieg bei jedem Rennen rund 25,000
Mark eingeſetzt bei 8 Rennen alſo 200,060 Mark außerdem
hat Charlottenburg die Platzwetten niedrigſte Wette 50 Mk

vielleicht auch

würde
Totaliſator funktionirt

eingeführt bei denen ca 100,000 Mark
eine Kleinigkeit weniger
Weſtend
ringer

umgeſetzt werden dürften

aber durchſchnittlich kommen an jedem

einigermaßen bekannt iſt geht überhaupt nicht in den

wendet ſich direkt an die Buchmacher
iſt weitaus größer als am Totaliſator
beſucht hat wird oft genu
geſetzt 2000 4000

Buchmachern im Jahre nicht zu hoch bemeſſen ſein

in den 12
iſt falſch

Millionen am Totaliſator enthalten
denn die Mehrzahl der Herren

6,000,00 36 Millionen Mark anſetzen

Moderne Strandidyllen
von Erneſte Dujardin

I

Wenn zwei das Gleiche thun nicht immer iſt s
das Gleiche

in

jungen Geſichtern ſah man es an daß ſieSchwüle des dumpfen Städtelebens a in e
hier ſo recht für ſich genießen wollten jene
keinen Namen giebt welche nur
wieder gegeben werden kann

t wehes ſaßen en da
m Ueberſchwange ihrer Gefühle ſchlang das junge Weiwelches noch einem Mädchen glich M Selübenden rm n

den Geliebten wobei ihr der große Strohhut vom Haupte fiel
daß das blonde Haar aus welchem ſich einige Nadeln löſtenwilder Haſt gleich goldener Welle ſein Aniht umfluthete

Stumm in namenloſem Entzücken und Wonnetaumel hing
ſie an ſeinem Halſe

Da plötzlich ſchrie der junge Mann auf und dennoch be
ſeligt lächelnd rief er

Elſa aber Elſa du haſt mich gebiſſen
übertolles glückliches Weibchen

Die Beiden, ſich ſo ganz der unſchuldigen Kinderwonne
ihres Honigmondes überlaſſen
denn die einige hundert Schritte von ihnen entfernt Wandelnden

am Meeresſtrande blickten nicht zu ihnen hinüber
w War zwei Kinder ſaßen in ihrer Nähe ein kleines Mädchen
2 aus heimlichein Verſtecke mit lüſtern funkelnden Augen

ede Bewegung der beiden Liebenden verfolgte kaum verhüllte
Le rauhe en Gewand die knoſpenhafte Blüthe ihres

es in ihrer Nähe aber ſaß der ſiebenjährige Nachbars
ſohn unbekümmert um die fremden Menſchen und die alt
n Oſtſee ringsum ſaß der Kleine am Boden zuſammen
gekauert und bemühte ſich den Sand zu formen gelingen zu

auen Fiſcherkähne Fregatten Schaluppen Panzerthürme und

O mein liebes

Neuerdings iſt der Vorſchlag wieder von
eitungen aufgenommen worden und es wird zu

Jn
und Weißenſee iſt der Umſatz wohl etwas ge

Renutage
deren wir nur 50 aunehmen wollen 250,000 Mark in Umſatz
alſo 12,500,000 Mark im Jahre Das iſt natürlich nur ein Theil
der Wetten denn der Beſucher der auf den erren nur

ota
liſator Raum wo er noch 10 M extra bezahlen muß ſondern

er Umſatz bei dieſen
Wer öfter die Rennen

gehört haben Herr X hat Jlſe
Es ſind alſo ganz andere Summen als

am Totaliſator die bei der Menge der Buchmacher verwettet
werden mit 17,500,000 M wird der Geſammteinſatz u

as be
den zahlreichen Wettbure aus in der Stadt umgeſetzt wird
entzieht ſich unſerer genauen Beurtheilung gering iſt der Umſatz
jedoch nicht und darf mit 6 Millionen Mark im Jahr ſicherlich
eingeſetzt werden Die etwaige Behauptung daß dieſe 6

eien
Kommiſſions

agenten dürfte namentlich auf den auswärtigen Rennplätzen
kaum in der Lage ſein die Aufträge auszuführen Wir dürfen
alſo als Geſammtumſatz in Berlin 12,500,000 17,500,000

Wenn die Buch

Jn der Nähe des ärmlichen Fiſcherdorfes auf einer Bank
deren Nähe zwiſchen mancherlei Fiſchfanggeräthen Flundern

aufgehängt waren um an der Sonne zu trocknen vor ſich die
ruhig lächelnde Oſtſee ſaßen die Beiden ihren glückſtrahlenden

der drückenden
Wochen entrückt

onne für die es
durch den Zauber der Töne

Hand in Hand Plötzlich

glaubten ohne Zeugen zu ſein B

Abend Ausgabe

Saale Zeilung
Siebenundzwanzigſter Jahrgang

a d Sagle Dienstag den

macher von den Rennplätzen verwieſen werden ſo dürften die
bei ihnen angelegten Summen ihren Weg nach dem Totaliſator
finden 33 z Prozent kann man ſicherlich von dem Geſammt
umſatz in Abzug bringen der in die Stallgeheimniſſe ein
geweihte Spieler gewinnt dann eben ſtatt 300 M nur 200 M
Alſo 12 Millionen Mark kann bei rationeller Anfaſſung in
Berlin der Totaliſator bringen immer vorausgeſetzt daß man
den Herren Buchmachern ſehr ſcharf auf die Finger ſieht
Außer in Berlin finden noch in ca 20 deutſchen Städten
Rennen ſtatt die ebenfalls nicht unbedeutende Erträge ergeben
würden Rund 20 Millionen kann der Totaliſator mithin
ſicherlich einbringen auch wenn den Geſellſchaften ganz
ſtattliche Prozente verbleiben Dem ſittlichen Gefühle unſeres
Volkes würde es nur entſprechen wenn das Spiel von dem
ja in Berlin Hunderte von Exiſtenzen herrlich und in Freuden
leben ſtark beſteuert würde man brauchte dann die ehrliche
Arbeit nicht ſo ſcharf heranzuziehen

Wir ſind mit dem Gedauken einer ſolchen Steuer völlig ein
verſtanden glauben aber daß die vorſtehende Berechnung viel
zu hoch greift

Wegen des deutſch ſpaniſchen Handelsvertrages ſind
unſerer Regierung in letzter Zeit aus Handelskreiſen in ver
ſchiedenen Gegenden des Reiches Vorſtellungen gemacht worden
unter Darlegung der erheblichen Schädigungen die dem
deutſchen Handel und der deutſchen Jnduſtrie aus dem
Scheitern des Vertrages erwachſen möchten Den Bittſtellern
iſt der Beſcheid zu theil geworden daß von der deutſchen Re
gierung nichts verſäumt worden ſei um den berechtigten
Jntereſſen des deutſchen Handels und Gewerbebetriebes die
hierbei in Betracht kommen gerecht zu werden Es hätten
ſich die Schwierigkeiten von ſpanifcher Seite gerade in dem
Augenblick erneuert wo man ſie überwunden zu haben wähnte
Es ſei gegründete Hoffnung vorhanden in abſehbarer Zeit zu
einem befriedigenden Ergebniß zu gelangen

Wie ſchon im Morgenblatte unter den Fernſprech Nach
richten kurz erwähnt wird ſicherem Vernehmen zufolge
die Jnkraftſetzung des ruſſiſchen Maximaltarifes am 1 Aug
ſtattfinden Dieſer Maximaltarif würde gegenüber Deutſchland
Oeſterreich Ungarn Portugal den Vereinigten Staaten von
Nordamerika und Peru in Kraft treten
bemerkt die Nat Ztg u a

Durch die Einführung des Maximaltarifes
zuſchläge von 10 bis 30 Proz bewirkt
theiligung Deutſchlands noch verſtärkt

wirkten für unrichtig

die in Rede ſtehende Maßregel benachtheiligt

Wie die Verhandlungen die abſchließend zu beurtheilen der

kann Deutſchland ſich durch Zwangsverſuche nicht zur Nach
giebigkeit nöthigen laſſen Dem Anſchein nach glaubt man
in Rußland der diesjährige deutſche Ernteausfall werde uns

neueſte Bericht über den deutſchen Saatenſtand ergiebt ein
Jrrthum
im deutſchruſſiſchen Verkehr hauptſächlich in Betracht
Stand des Winter Roggens aber hat ſich ſeit dem Mai fort

We Sachen wie ſie ihm ſeine kindlich ſpielende Phantaſie
eingab

Das kleine Mädchen welches neun bis zehn Jahre alt ſeinmochte neigte ſich zu dem Jungen und achte ihm einige

Worte ins Ohr Der Kleine ſtand auf ſah das Nachbars
kind mit ſeinen großen dummen blauen Augen an und fragte
darauf mit ſeinen Fingern nach den Liebenden weiſend

Wat hebben s mok
Das Mädchen aber ſchlang ſeinen ſchmutzigen Arm um

braunen Hals des ſich ſträubenden Knaben küßte ihn
und

Laut aufſchreiend taumelte ſie nach hinten zurück fiel mit
dem Kopfe gegen einen Stein ſo daß Blut aus dem Hinter
kopfe hervorrieſelte und das ſchöne Haar ſchmutzig dunkelroth
gefärbt wurde

Ebenſo laut brüllend eilte der Knabe zu dem Nachbarhauſe
hinüber in einem fort heulend

Mudding Mudding rei Lieſ hät mi beten
glöw ick mut ſtarw

Der Kleine iſt nicht an dem Biſſe geſtorben auch die kleine
Marie Lieſe iſt nicht geſtorben an der Ohrfeige welche ſie
empfangen hatte

Armes ſchönes Fiſcherkind heimlich beklage ich dich um dein
denke daß du eines Tages nachſchönes Herz wenn ich daran

Berlin kommen wirſt um dich hier zu verdingen Wie wirddich der Anblick der ſchönen Uniformen peränſhen

Und kommt gar erſt der 27 Januar or tstdann ach dann des Kaiſers Geburtstag
Ich weiß nicht wo dir ein luſtiger

einige Jahre ſpäter noch einmal des
erlins begegnen wird

Freund von mir vielleicht
Nachts auf dem Pflaſter

II

O Sonue du Erhalterin
Sinnend wandl ich am Oſtſeeſtrande entlaug Traumhaft

ſie mich umſchmeicheln als wollten ſie fliſſtern
Sieh weg ſtoßen wir uns in den Sand die vielen Muſcheln

langſam weiter weg vön uns denn wir ſind nicht ſchwachdie Muſcheln haben kein Leben und wir ehe e 2

Anzeigen
we den die Spaltzeile oder deren Raum

mit 2u Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg ber uet und in der Expedition
von unſeren Annchmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile v Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Zu dieſer Maßregel

welcher Zoll
würde die Benach

eut noch verſtärkt Wir halten die Anſicht
dies alles ſei für Deutſchland gleichgiltig da mit und ohne die
Zuſchläge des Maximaltarifes die ruſſiſchen Zölle prohibitiv

tig es giebt noch immer eine ſich auf
mehrere Hundert Millionen Mark belaufende deutſche Ausfuhr
von Jnduſtrie Erzeugniſſen nach Rußland und es kann keinem
Zweifel unterliegen daß theils die deutſche Ausfuhr dorthin durch

e h theils anderenLändern Vortheile gewährt werden die ihr vorenthalten bleiben

Augenblick noch nicht gekommen iſt ſich aber geſtaltet haben

swingen mindeſtens zeitwellig ohne Gegenleiſtung die Getreide
zölle auch Rußland gegenüber herabzuſetzen Das iſt wie der

Nicht die Futtermittel ſondern der Roggen konmt
er

dauernd gebeſſert und verſpricht eine Ernte welche zwiſchen
einer mittleren und einer guten in der Mitte ſtehen würde
auch der Winter Weizen ſteht etwas über mittel und die Preiſe
bleiben mäßige Um ſo weniger wird Deutſchland in dieſen
beiden hauptſächlichen Fruchtarten auf ruſſiſche Zufuhr an
gewieſen ſein ſogar ein Zollzuſchlag von 50 Proz auf die
ſelben gegen Rußland würde durch das Jntereſſe der Ver
braucher nicht ausgeſchloſſen werden

Die Südangler Propſteiſhnode hat nach einer dem B
aus Nordſchleswig zugehenden Mittheilung ihr Jntereſſe an
der Sache der Fortbildungsſchulen dadurch bekundet daß
ſie an zuſtändiger Stelle um za des Religions
unterrichtes in den Lehrplan derſelben petitionirte Dieſe
Petition iſt ſeitens der königlichen Regierung wie nicht anders
zu erwarten abſchlägig beſchieden worden Jn orthodoxenKreiſen hat der Mißerfolg indeſſen keineswegs entmuthigend

gewirkt es iſt daher zu erwarten daß event andere Synoden
in gleichem Sinne petitioniren werden Es würde ungleich
verdienſtvoller ſein wenn die orthodoxen Geiſtlichen zunächſt
die Bildung von Fortbildungsſchulen auf dem platten Lande
erſtreben möchten Es ſind leider Gemeinden genug vorhanden
wo für junge Leute nach der Konfirmation ſich keine Gelegen
heit zur Weiterbildung bietet Die Förderung des Religiöſen
nach der Schulzeit iſt Sache der Kirche und der Paſtoren
wenn der Geiſtliche in rechter Weiſe innerhalb ſeiner Ge
meinde thätig iſt wird die konfirmirte Jugend auch am
Gottesdienſte theilnehmen Die Geiſtlichen wollen aber durch
die Fortbildungsſchulen wo eine Kontrolle möglich iſt die
Jünglinge zum Beſuch der Kirche zwingen

Das oſchatzer Amtsblatt enthält von ſeinem gelegentlichen
Mitarbeiter einen weitern Artikel der ſich aufs neue mit dem
vielbeſprochenen Austritt des Prinzen Max von Sachſen
aus dem Militärſtande und dem Eintritt deſſelben in ein
Kloſter beſchäftigt Auf die im erſten Artikel des oſchatzer
Blattes angeſtellten Betrachtungen hatte die Centrumspreſſe
mit einer Fluth von Schimpfereien geantwortet doch bleibt
immerhin die Thatſache beſtehen daß der Prinz ſich in Eich
ſtätt in einem Benediktinerkloſter aufhält um am dortigen
Lyceum theologiſche Vorleſungen anzuhören und ſich ſo zum
Prieſter auszubilden Die an dieſe Thatſache neuerdings in
We oſchatzer Blatt geknüpften Ausführungen beſagen dann
noch

Für uns und unſere Benrtheilung des Falles bleibt es ſich
gleich ob der Prinz Mönch oder Prieſter wird iſt letzteres der
Fall ſo halten wir es für ganz beſonders berechtigt daß das
ſächſiſche Volk das faſt ausſchließlich proteſtantiſch iſt alle Auf
klärung über die Veranlaſſung zu dieſem verhängnißvollen
Schritt eines Mitgliedes ſeines Königshauſes erhält Zunächſt
iſt der königl Staatsregierung ein Vorwurf daraus zu machen
daß ſie durch das offizielle Dresd Journal verbreiten ließ
der Prinz ſei zu wiſſenſchaftlichen Studien nach Eichſtätt
gegangen da nach dieſer Mittheilung jedermann annehmen
mußte daß der Prinz allgemeinen nicht aber fachwiſſenſchaft
lich theologiſchen Studien obliegen wolle ſo wurde im Publikumallgemein eine falſche Auffaſſung der Sachlage bedingt Jn
ſolchen Dingen dürfte es ſich empfehlen dem Volke die volle
Wahrheit mitzutheilen Das proteſtantiſche Gewiſſen iſt in
dieſer Beziehung ſehr feinfühlig und leicht zu Mißtrauen ge
neigt wenn die proteſtantiſche Bevölkerung fühlt daß man ihr
gegenüber etwas zu verbergen hat und etwas verbergen will
ſo kann leicht eine Beunruhigung eintreten deren Folgen ganz

Jck

leiſe ſchäumen die Wellen gegen meine Füße heran als wollten

unüberſehbar ſind Wenn dann ferner der Schritt des Prinzen

warmem blühenden Leben Armes Menſchenkind was freuſt
du dich des Sonnenlichts Glaube nur bei uns in der dunklen

die ruht es ſich wohl und weich Fürchte nimmer die
ühle
Vieles noch vermein ich zu hören allein heute beim warmen

Glanze der Sonne wo auch mich einmal das alte ewige
dumpfe Grübeln verläßt auf Augeublicke heute lächle ich über
das Geflüſter der Meeresnymphen

Lächle ich darüber
Ach vielleicht iſt es der millionſte Theil eines Sonnenſtrahles

welcher juſt zur Stunde in meinem Kopfe ſich niedergelaſſen
hat aus meinen Augen durch die glänzenden Brillengläſer hin
durchblitzt

Jch bin ich ſagte ich einmal ſtolz und wähnte wunder
was Tiefſinniges zu ſprechen und gehört zu haben

Jetzt iſt mir zu Muthe als wäre ich nicht ich
Rauſchende Wellen grauſam tückiſche Sirenen mag dereinſt

euren Umarmungen der arme Erdenball erliegen nimmer doch
re ihr hinan zu dem goldenen Lichte des Himmels

Sonne du flammende Goldblume in den Gärten des
Aethers gegen deſſen märchenhafte Zauberherrlichkeit die Pracht
der Gärten der Semiramis nur eitel Flitter geweſen iſt
ich höre plötzlich auf in meinen begeiſterten erdfremden Ge
fühlen was ſah ich voll Beſtürzung

Neben mir tragen ſie einen greiſen Mann vorüber ein
großer gelber Panamahut verhüllt das graufahle mit kurz
geſchorenem Barte ſpärlich bedeckte Antlitz

Athmet er noch Schläft er ein wenig auf kurze Zeit oder

t dSonne du flammende Goldblume des Aetbe duBronnen du Erhalterin alles Geſchaffenen auf erre

t r arme Greis hatte den Sonnenſtich bekommen er war

Todt

K

Strandbild
Auf einer grauen Waſchbank ſitzt ein Knäblein am Strande

Es kehrt mir den Rücken zu Jch ſehe wie den Kleinen nur
ein kurzes Hemdchen m welches hinten am Halſe mit
einem linnenumſponnenen Knopfe zugemacht iſt derart daß es
gleich einem halb nach beiden Seiten zurückgeſchlagenen Vor
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unſch ſeiner vor vielen Jahren verſtorbenen Mutterd eſähet h ſo halten wir das für einen vergeblichen
erſnch die Aufmerkſamkeit von der eigentlichen Veranlaſſung

abzulenken bis zum Beweiſe des Gegentheils ſuchen wir dieſe
nach wie vor in der 25 önlichkeit des Biſchofs Wahl Das
ſächſiſche Bolk iſt gewöhnt daß die Prinzen des königlichen
Hauſes ſich und ihre Dienſte dem Wohle des Vaterlandes
widmen und deshalb erſcheint der verhängnißvolle Schritt des
Prinzen doppelt auffällig und doppelt betrübend Der hoch
begabte Prinz iſt dem Vaterlande verlorenz es iſt ganz
ausgeſchloſſen daß er als Prieſter in er imathlande
wirkt ſelbſt ſeine Rückkehr an den Königshof würde wenn ſie
nach der Prieſterweihe erfolgte unter allen Umſtänden das
größte Mißtrauen des Volkes gegen das geſammte Königshaus
hervorrufen t Jntereſſe des inneren Friedens ſcheint
es geboten daß der Prinz dafern es noch Zeit iſt von dem
Eintritt in den Prieſterſtand abgehalten wird
Eine Anweiſung des Kardinals Fürſtbiſchofs Kopp an die

Geiſtlichen ſeiner Diöceſe die Teſtamentserrichtung ſchon
in geſunden Tagen vorzunehmen hängt eng mit dem in der
römiſch katholiſchen Kirche ſtets befolgten Grundſatze zuſammen
daß der Geiſtliche den Theil ſeines Vermögens den er im
Amte und aus amtlichen Einkünften gefammelt hat der Kirche
hinterlaſſen muß während er über ſein ererbtes oder ange
ſtammtes Vermögen frei verfügen darf Da infolge des Cöli
bates Notherben oder Pflichttheilsberechtigte der katholiſchen
Geiſtlichen nicht vorhanden ſind ſo war dieſer Grundſatz um
ſo leichter zu befolgen Stirbt aber der Geiſtliche oder Prälat
ohne Errichtung eines Teſtaments ſo nehmen ſelbſtverſtändlich
die als Juteſtaterben auftretenden Brüder Schweſtern Neffen
RNichten und ſonſtigen Seitenverwandten unbedenklich und mit
vollem Rechte den ganzen Nachlaß in Anſpruch Da nun die
katholiſchen Pfarrgeiſtlichen größtentheils von Haus aus wenig
bemittelt ſind dagegen mit Hilfe des Cölibates nicht ſelten be
deutende Erſparniſſe im Amte machen und Kapitglien zurück
legen ſo würde im Falle der Jnteſtgerbfolge die Kirche
bedeutende Einnahmeausfälle erleiden Dieſe Ausfälle würden
aber wie der Hannov Cour betont gerade jetzt um ſo größer
ſein als nach Einſtellung des Kulturkampfes die während
deſſelben einbehaltenen Sperrgelder als ebenfalls Einkünfte aus
dem geiſtlichen Amte zur nachträglichen Auszahlung gelangen
oder bereits gelangt ſind Auf die letztwillige Hinterlaſſüng
dieſer Sperrgelder ſofern ſolche nicht ſchon bei Lebzeiten des
Geſperrten der Kirche überwieſen ſind legt aber die Kirche
um ſo mehr Werth als bekanntlich ſchon während des Kultur
kampfes die ganz oder theilweiſe geſperrten Geiſtlichen und
Prälaten für den Ausfall der fiskaliſchen Leiſtungen durch
mehr oder weniger freiwillige Zuwendungen ihrer Parochianen
und Diöceſanen ganz oder theilweiſe entſchädigt wurden Herr
Kopp hat ſich daher durch Erlaß jenes Hirtenbriefes als guter
Finanzmann bewährt wie denn überhaupt die jetzt flüſſig ge
wordenen Sperrgelder anſcheinend in kirchlichen Neubauten zur
Erſcheinung gelangen werden

Eine recht zeitgemäße Betrachtung über die engliſche
Marine aus der auch manches für deutſche Verhältniſſe
Beherzigenswerthe zu entnehmen iſt bringt die londoner Allg
Korreſpondenz Dieſelbe führt anknüpfend an den Unfall
der Victorig ungefähr folgendes gus

Nach Lord Braſſey ſollten nicht weniger als 4,509,000 Lſtrl
90 Millionen Mark jährlich zur Vervollſtändigung der Kriegs

ſtotte verausgabt werden wovon 2,500,000 Lſirl auf den Bau
von Schlachtſchiffen 1,250,000 Lſtrl auf den von Kreuzern und
750,900 Lſtrl auf Torpedos kommen ſollten Obwohl nun
niemand der die Weltſtellung Englands und die ihm durch ſie
auferlegten Verpflichtungen zu würdigen verſteht einen
Augenblick die nationale Notbwendigkeit der durch die Marine
autoritäten der britiſchen Kriegsflotte geſetzten Aufgaben ver
kennt ſo wird man doch den mancher Orten laut werdenden
Ruf verſtehen vor der Verausgabung dieſer ungeheuren Summe
Rechenſchaft über die Art ihrer Verwendung abgelegt zu
ſehen Man ſagt ſich daß der Bau von Kriegsſchiffen unter
den gegenwärtigen Umſtänden nach den bisherigen Erfahrungen
im beſten Falle nur Verſuch und der Erfolg erſt zu erweiſen
iſt Das letzte Wort über den Fall oder vielmehr Unfall der
Victoria zu ſprechen wäre gewiß übereilt aber man darf

jetzt ſchon getroſt behaupten daß das Fahrzeug ſich für die
jenigen die auf daſſelbe Vertrauen ſetzten als ein zerbrochenes
Rad erwies und ſeine Bewegungsfähigkeit Feſtigkeit und Wider

ſtandsfähigkeit in praxi nicht das waren was ſie der Theorie
nach ſein ſollten Trotzdem ſind zwei neue Victoria s in Bau
begriffen Sollen andere folgen Die Kampf Maſchinen die
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hange mir das unſchuldige Weſen im Reize ſeiner roſig
blühenden Nacktheit zeigt

Allein ich lächle nicht über dieſe paradieſiſche Unſchuld keine
faulen und billigen Witze fallen mir ein

Leiſer ſchleich ich näher heran um zu hören was der Knabe
ſpricht um zu ſehen denn mein Augenlicht iſt nicht allzu ſtark
wem der Kleine ſein Köpfchen zuneigt
Sieh da und ich gewahre wie aufrecht neben dem Kleinen

ein großer ſchwarzer zottiger Hund ſitzt Das dunkel
glänzende üppige Gelock des Kindes verſchwimmt mit den
wolligen Haaren des Thieres

Und der Knabe ſeinen Mund an die großen Ohrlappen des
Vierfüßlers legend mit den Fingern zur Ferne auf die
himmelsfarbene ſonnenglänzende See weiſend zeigt ihm ein
an San d eyenves Segel und ſagt daß dieſes Ungethüm
ein Schiff iſtDie nnden Augen des Thieres blicken in die Ferne

Liebliches Weſen und du glaubſt daß dein vierfüßiger Begleiter und vielgeduldiger Spielgenoſſe alles verſteht was du 9
ihm vorſchwätzeſt Du glaubſt der ſtummen Sprache ſeiner
hellſchimmernden Augen

In die Nebelferne iſt längſt das Schiff hinabgeſchwunden
O ſchöne Kindheit Bild des Glaubens und der Poeſie ſo
ſinkſt du a ſelber dahin

Das Schiff kehrt wieder nach Monden oder Jahren nach
dem es vieles und anderes geſehen hat aber dann

O mein Herz was will dich ſchwermüthige Trauer um
llen Sieh doch den Knaben dort ſitzen mit ſeinem

jchwarzzottigen vierfüßigen Freunde die ſchöne Kindheit
immer umlacht umblüht umſingt ſie dich fühlſt du nicht
ganz noch dieſem Kinde ſeine herrliche Götterſeligkeit in dieſen
Augenblicken nach
Biſt du nicht ſelber ganz zum Kinde geworden und haſt du

nicht hinwiederum auch die himmliſche Freiheit zu jeder Zeit
zu jeder Minute dich aus dieſem unſchuldigen Pflanzenthüme
emporzuheben

Tadelt mir immerhin das Raffinement der reflektirten
Genüſſe ſie bleiben nicht blos dem Künſtler ſondern jedemMenſchen dem alt und älter werdenden Menſ entinde

trotz aller düſteren Leiden der Erde die ſchönſten

wir aus Höflichkeit Schiffe nennen und die man paſſenderet rie nennen könnte ſind infolge ihrer
Schwerfälligkeit und Kompiizirtheit Unfällen mannigfacher Art
ausgeſetzt Die Berichte von Unfällen täglich ein
laufen obwohl die Uebungen eben erſt begonnen haben

nd bezeichnend in dieſer Beziehung Es bedarf keines
eweiſes daß die vermehrte Kriegstüchtigkeit der Schiffe

auf Koſten ihrer Seetüchtigkeit erkauft wurde Wer hätte bis
m jüngſt berichteten Unfall ahnen können daß ein gepanzerter
euzer durch einen zufälligen Zuſammenſtoß mit einer Eier

chale von Torpedoboot hätte kampfuufähig gemacht werden
önnen Die ſcheinbar unnahbaren Pachydermen in ihren
Stahlhäuten ſind in Wirklichkeit gebrechlich wenn ſie auf die

robe geſtellt werden Die Gefahren welche auf den modernen
eemann Aauern und ſein Schiff umgeben wachſen immermehr an und zwar in dem Maße als die Aufgaben ſich ver

ginn en welche ihnen der Jngenieur ſtellt Und ſchondroht eine neue Gefahr in Geſtalt des ſubmarinen Bootes

Der erfinderifche Geiſt der Menſchen ſteht wirklich auf dem
Punkte ſich ſelbſt zu ſchlagen unſere Panzerkoloſſe zur See
ind Kriegern gleich die durch die Ueberlaſt ihrer Rüſtungen

dern ſind All das legt den Gedanken
nahe daß die iderwuth in eine Sackgaſſe geführt hat und
man ſollte endlich beginnen die Richtigkeit des Schluſſes zu
bezweifeln daß weil ein Land ein neues Stück Eiſenwaarekonſtruirt hat jedes andere es ihm nachthun muß

Die franzöſiſche Kammer war am Sonnabend noch faſt
bis Mitternächt beiſammen um das Budget und noch einige
Arbeitsreſte zu erledigen dann ging ſie endgiltig auseinander
Der Vorſitzende Herr Caſimir Perier hielt ihr zum Abſchied
noch einen Nachruf in dem er ihrem Eifer und Patriotismus
ein warmes Lob ſpendete Das Urtheil in der Preſſe über
die Kammer klingt anders die gemäßigten wie die radikalen
die ſozialiſtiſchen wie die monarchiſtiſchen Organe wetteifern
im Tadel der Kammer die nunmehr ihren letzten Seufzer
ausgehaucht hat Jhre Urtheile lauten im Weſen ſo wie P
Grouſſet im Germinal ſich ausſpricht

Dieſe traurige Geſetzgebungsperiode hat uns weder eine
Reform noch ein Werk des Fortſchritts noch ein erhebendes
Wort geſpendet Eine ſo offenbare Unfähigkeit würde für die
Zukunft des Landes ſehr bennruhigend ſein wenn nicht die
Urſache dieſer Schwäche ſelber zu Tage läge Die ſcheidende
Kammer war ohne beſtimmtes Programm gewählt worden ſie
entſtand blos aus dem Bedürfniß dem boulangiſtiſchen Wahn
ſinn ein Ende zu machen ſie hatte kein Temperament keineKraft kein Rückenmark kein beſonderes Jdeal keine Tugend
keinen Anſtand Sie war nichts anderes als das letzte Er
eugniß oder ſo zu ſagen der Rückſtand der vorhergegangenen
ünf oder ſechs Geſetzgebungsperioden und eines Syſtems das

hinfort bis auf den letzten Faden abgenutzt iſt
Die Neuwahlen finden bekanntlich ſchon am 20 Auguſt ſtatt
Jetzt iſt es an den Wählern eine beſſere Kammer ins Daſein
zu rufen

Der Streit zwiſchen Siam und Frankreich hat ſich ſo
zugeſpitzt daß nach der Ablehnung der wichtigſten Forderung
des franzöſiſchen Ultimatums der Bruch und ſelbſt der Krieg
unvermeidlich erſcheint Die Hoffnungen auf eine friedliche
Löſung knüpften ſich mit Recht an die Annahme daß Frank
reich nur die Abtretung des linken Mekhongufers am mittlern
Laufe des Fluſſes alſo etwa bis zum 18 Breitengrad der
Grenze die Siam anerkennen will gefordert habe aus der
Ablehnung des ſiameſiſchen Gegenvorſchlages geht aber hervor
daß dieſe Annahme die ſich auf das Vertrauen in die
Mäßigung Frankreichs ſtützte falſch war daß die Republik
nicht nur das Fürſtenthum Lnangprabang ſondern auch wie
es ſcheint Gebiete nordwärts vom 20 Breitengrad beanſprucht
in denen England das Protektorat Siams unter dex ausdrück
lichen r anerkannt hat daß es ſie nicht an eine
andere Macht abtrete Damit hat die franzöſiſche Regierung
die Wünſche der länderhungrigen Kolonialſchwärmer in poli
tiſche Forderungen übertragen und ſich verpflichtet ſie nöthigen
falls mit Gewalt durchzudrücken Für Deutſchland kann es
im Grunde gleichgiltig ſein ob über dem Mekhong Ufer die
Trikolore die Flagge des Weißen Elefanten oder der Union Jack
weht es hat die Macht und den Willen den nicht unbedeutenden
Handelsintereſſen die es in Siam unterhält unter jeder
Herrſchaft Geltung zu verſchaffen Der unbefangene Be
urtheiler muß jedoch auerkennen daß weder ſtaatsrechtliche
noch handelspolitiſche Gründe das Vorgehen Frankreichs recht
fertigen daß es ſich vielmehr lediglich erklärt aus dem Be
thätigungsdrange einer Regierung die ſich eine Plattform für
die Wahlen ſchaffen möchte und aus unklaren Rückſichten einer

rin tspolitik die ſich wahrſcheinlich nie verwirklichen wird
ie Handelsintereſſen in Siam ſtehen übrigens nach der

Köln Ztg in umgekehrtem Verhältniß zu ſeinen territo
rialen Anſprüchen Der Schiffsverkehr im Hafen von Bangkok
ſtellte ſich 1890 wie folgt unter britiſcher Flagge liefen ein
316 Schiffe mit einem Gehalt von 257,401 Tonnen es liefen
aus 315 Schiffe mit 258 719 Tonnen unter deutſcher
Flagge liefen ein 93 Schiffe mit 83,466 Tonnen und
aus 91 Schiffe mit 81,588 Tonnen unter franzöſi
ſcher Flagge liefen ein 24 Schiffe mit 11,623 Tonnen
und ebenſo viele liefen aus Der Abfall ſogar dem
deutſchen Handel gegenüber iſt alſo geradezu überraſchend
Eine ernſte Bedeutung gewinnt der Streit zwiſchen Frankreich
und Siam jetzt wieder dadurch daß er verhängnißvoll auf die
europäiſche Politik auf die Beziehungen zwiſchen Frankreich
und England zurückwirken kann Es bedarf kaum des Be
weiſes daß England thatſächlich durch das Vorgehen Frank
reichs erheblich geſchädigt wird denn es iſt nicht nur an dem

andel mit Siam weitaus am ſtärkſten betheiligt ſondern
ſieht anch Frankreich ſeinem hinterindiſchen Reiche früher oder
ſpäter in bedrohliche unmittelbare Nachbarſchaft rücken Das
ſind auch die Gründe weshalb der Vergleich der Vergewalti
gung Siams mit der Einverleibung Birmas durch England
im Jahre 1885 den ſelbſt engliſche Blätter zur Entſchuldigungder Unthätigkeit ihrer Regierung aufgeſtellt haben Mindeſtens

auf einem Fuße hinkt denn durch die Einverleibung Birmas
ſind keine er einer europäiſchen Macht in Frage ge
ſtellt worden Siam hat durch die Betonung ſeiner Ver
pflichtung gegen England mit vielem Geſchick dieſe Macht auch
materiell für ſeine Sache zu verpflichten geſucht aber es iſt
nicht wahrſcheinlich daß die engliſche Regierung dem Beiſpiele
der Republik folgen und ſich für die Wünſche der britiſchen
Die guiahchwarwer in unabfehbare Verwickelungen ſtürzen
wird

Deutſches Reich
Berlin 25 Juli Der Landwirthſchaftsminiſter v s yden

hat ſchon vor einigen Tagen Berlin verlaſſen und geſtern be
abſichtigte der Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachau eine
achttägige Dienſtre nach Elſaß Lothringen anzutreten umdierſtach elnen mehrwöchigen Aufenthalt in der Schweiz zutaatsminiſteriums Gra zu
nehmen Der Präſident des

Eulenburg kritt ſeinen Urlaub nach der Rückkehr des Unter
ſtagtsſekrelärs Braunbehrens an welch letzterer ſich am 15 d
auf Urlgub begab und Mitte Auguſt wieder hier eintrifft Der
Vicepräſident des Staatsminiſteriums Dr v Boetticher
ſowie der J riniſter Dr v Schelling beginnen ihren Ur
laub in die oche Herr v Boetticher begiebt ſich nach Karls
bad Herr v Schelling nach der Schweiz Der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten Thielen ſowie der Handelsminiſter Frhr
v Berlepſch begeben ſich zu Anfang Auguſt auf Urlaub wäh
rend Finanzminiſter Dr Miquel ſich Mitte Auguſt zur Kur
nach Scheveningen begiebt Der Reichskanzler Graf v Caprivi
deſſen Venenentzündung ziemlich beſeitigt ſein ſoll geht erſt im
Herbſt auf Urlaub und zwar zur Kur nach Karlsbad

Bei der am Sonnabend im Wahlkreiſe n Alzey
an eſtabten Reichstags Nachwahl iſt der Kandidat der
reiſinnigen Volkspartei Reinhardt Schmidt in Elberfeld

gewählt worden Da die Nationalliberalen keinen Kandidaten
aufgeſtellt hatten war die Wahlbetheiligung eine nur mäßige
Die Antiſemiten erlitten ein vollſtändiges Fiasko Schmidt
freiſ erhielt 5200 Welker Antiſ 1200 Graf Deutſche

Reformpartei 360 Stimmen

Ein königl Erlaß beſtimmt unter Abänderung früherer Be
ſtimmungen über die Veräußerung und anderweitige Benutzungg e ſöloſſe ner Begräbnißplätze daß die Genehmigung zur
Abkürzung des Zeitraums von 40 Jahren der ſeit der Schließung
eines r bis zur Statthaftigkeit ſeiner Veräußerung
abgelaufen ſein muß in Zukunft für die geſchloſſenen kirchlichen
wie kommunalen Begräbnißplätze in geeigneten Fällen durch den
Regierungspräſidenten und wo katholiſche Diözeſen in Betracht
kommen durch den Oberpräſidenten zu erth eilen iſt
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Halle und Aurgegend
Halle 25 Juli

Am Sonnabend iſt hier 80 Jahre alt der Ober Regierungs
rath a D Julius Jordan geſtorben Nach Vollendung
ſeiner juriſtiſchen Studien an den Univerſitäten zu Halle und
Berlin widmete ſich J der Regierungslaufbahn wurde 1841
Regierungsaſſeſſor 1851 Regierungsrath und war als ſolcher bis
1873 an der Regierung zu Merſeburg beſchäftigt 1873 wurde er
als Ober Regierungsrath und Dirigent für direkte Steuern Do
mänen und Forſten an die Regierung zu Danzig und 1878 in
gleiwer Eigenſchaft nach Potsdam verſetzt 1887 trat er in den

duheſtand Der jetzt Verſtorbene hatte 1848 dem Parlament zu
Frankfurt angehört und dort die gemäßigte liberale Richtung ver
treten von 1853 bis 1862 vertrat er im Preußiſchen Abgeordneten
hauſe den Kreis WolmirſtedtNeuhaldensleben Der Verſtorbene
wird morgen nachmittag auf dem Altenburger Kirchhof zu Merſe
burg beerdigt

Die Montan Jnduſtrie im Weißenfels Zeitzer
Reviere hatte 1892 in den von ihr in den Handel gebrachten
Erzeugniſſen Förder und Knorpelkohle Naßpreßſteine und
Briketts einen weniger günſtigen Geſchäflsgang wie im Vor
jahre zu verzeichnen Der drückende Einfluß der Konkurrenz der
böhmiſchen Braunkohle auf die e des Brikett Marktes
hat ſich auch im abgelaufenen Jahre nicht gemindert Die Be
fürchtungen die an die am 1 Jan 1892 eingetretene Fracht
Ermäßigung für böhmiſche Braunkoble geknüpft wurden haben
ſich zwar erfreulicherweiſe nicht verwirklicht da dieſelbe bereits
am 1 Okt 1892 wieder aufgehoben wurde und die Zeitdauer der
Ermäßigung zu kurz war als daß dieſelbe ihren Einfluß in vollem
Umfange hätte geltend machen können indeſſen werde von der
nothwendigen Ausdehunng des Abſatzgebietes für heimiſche Briketts
nicht die Rede ſein können bevor nicht eine durchgreifende Er
mäßigung der Frachttarife für inländiſche Braun
kohle herbeigeführt ſei Jn der Provinz Sachſen hatten 16
Werke 41 Theerſchwelereien mit zuſammen 40 liegenden und 1306
ſtehenden Retorten im Betriebe Dieſelben verbrauchten zum
Feuern 7,258,658 hl zur Verſchwelung 13,886,609 hl Kohle Die
Menge des hergeſtellten Theeres betrug 62,623 t während bei
vollem Betriebe 65,772 t hergeſtellt werden können Der gewon
nene Theer wurde nur von 7 Schwelereien verkauft der in den
übrigen Anlagen gewonnene gelangte in den eigenen Mineralöl
und Paraffinfabriken der betreffenden Werke zur Verarbeitung
Jn den Theerſchwelereien wurden 1112 Arbeiter beſchäftigt Das
Anlagekapital ſämmtlicher Schwelereien beträgt rund 9 Mill M
An Mineralöl und Paraffinfabriken wurden von 11 Firmen 15
betrieben Zur Aufarbeitung des Theeres wurden 3,225,587 hl
Kohle verbraucht Jn den Fabriken fanden 1375 Arbeiter
Beſchäftigung Das Anlagekapital betrug rund 6 Mill M Die
Ausbeute ſtellte ſich bei Paraffin auf 7,7 Mill Kg bei Kerzen
auf 6,7 Mill kg in Leuchtöl auf 5,5 Mill Kg in Paraffinölen
auf 27,2 Mill Kg außer den Nebenprodukten Die Vergrößerung
der Geſammtproduktion dieſer Jnduſtrie war bei erſchwerten
Abſatzverhältniſſen nicht geeignet die rer zu
verbeſſern doch überwiegen in erheblichſter Weiſe außergewöhnlich
ungünſtige Einflüſſe von außerhalb Das weitaus werthvollſte
Fabrikat Paraffin litt unter dem Preisdrucke der ameri
kaniſchen und der ihr tributpflichtig gewordenen ſchottiſchen
Jnduſtrie Mit Aufbietung aller verfügbaren Mittel in offener
und verſteckter Weiſe wurde von Amerika aus der Verſuch unter
nommen unſere heimiſche Jnduſtrie ebenſo zu vergewaltigen wie
es vor Jahren den ſchottiſchen Fabriken ergangen iſt Deutſcher
Eingangszoll und Fracht bis zur Verbrauchsſtelle ſollten der ge
planten maſſenhaften Verwendung amerikaniſchen Paraffins kein
Hemmniß länger bieten und es wurden die Preiſe um 14 15 M
urplötzlich herabgeſetzt Ausgeſprochenermaßen hoffte man durch
dieſen Angriff die deutſche Jnduſtrie lahm zu legen und überdies
deutſches Kapital zu vermögen die Kerzenfabrikation die
bis dahin mit der Paraffinproduktion in engſter Verbindung
ſtand losgelöſt von dem einheimiſchen Erzeuguiß als eine ſelbſt
ſtändige auf das fremde Material geſtützte Jnduſtrie zu betreiben
indem man ganz richtig Deutſchland als dasjenige Land anſah
das ebenſo wie für Petroleum ſo auch für Kerzen bei außer
gewöhnlich niedrigen Preiſen der weitaus größte Konſument
werden mußte enn der Erfolg des geplanten Eroberungs
zuges trotzdem nur ein mäßiger geblieben iſt ſo beweiſt dies daß
die deutſche Paraffin Jnduſtrie die Kraft der Abwehr beſeſſen
hat hauptſächlich wohl durch ihre weitaus beſſeren Fabrikate
dann aber auch dadurch daß ſie fähig warx die Entwerthung der
ſelben zu ertragen Unterſtützt wurde ſie durch den günſtigen
gen des Kerzengeſchäfts das den größeren Theil der Paraffin
Frzeugung dem unmittelbaren Einfluſſe entzog dagegen mußte
ſie doppelt große Opfer bringen um ſich im Auslande zu be
haupten woſetbſt überall unter ungünſtigeren Bedingungen
als das für den Seeverkehr bevorzugte Amerika oder England
arbeitete Jm Durchſchnitt wird die Preisermäßigung des
Paraffins mit 18 M für 100 kg anzunehmen ſein hiervon ſind
n neüerer Zeit etwa 4 M wieder eingeholt worden was zu dem

Schluſſe berechüg daß die Gegner dieſer Jnduſtrie entweder zu
einer beſſeren Einſicht gelangt ſind oder das Unfruchtbare ihres
Vorgehens erkannt haben

Wie bekannt findet der VI II Deutſche Korbmacher
tag in den Tagen 30 31 Juli und 1 Aug in Halle ſtatt
Die Einladung dazu richtet zugleich an die außerhalb des Ver
bandes ſtehenden Korbmacher Jnnungen und die Korbmacher
meiſter die Aufforderung gen als Gäſte des Verbandstagesin Halle anweſend zu fein Weiter heißt es u a in der Ein
ladung Das Geſchäftsjahr 1892/93 hat die r r
wie die Handwerkerbewegung überhanpt ihren angeſtrebten Zielen
nicht näher geführt Trotz alledem darf der Handwerker jetzt
weniger wie je thatenlos die Hände in den Schooß ſinken laſſen
Der Schwerpünkt der Verhandlungen des bevorſtehenden Korba
machertages ſoll deshalb auch die Organiſation des Hauds
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werks und die regierungsſeilig
kammern betreffen durch die offenbar der ruhige Fortbeſtand
des Jnnungsweſens gefährdet würde Die vorläu ge Tages
ordnung iſt folgende Sonntag den 30 Juli abends 6 Uhr im
Gartenſaale von Prinz Karl Vorverſammlung Montag und
Dienstag vormittags ebenfalls im Vartenſagle von Prin z
Karl Hauptverſammlungen Eröffnung des Verbandstages
Geſchäftsbericht Kaſſenbericht e Segenſrante der Verhandlungen
Die regierungsſeitig geplante Organiſation des Handwerkes durch
Errichtung von andwerkerkammern Die Stellung des
Central Ausſchuſſes der vereinigten Jnnungsverbände
Deutſchlands zu ſeinen Verbänden Das ſelbſtändige Korbmacher

werbe und die Kinderwagen Fabrikation Antragagdeburg Petition betreffend die Berechtigung zur Fü hrung des Meiſter titels Anforderung an ekne Pémecehme
des Submiſſionsweſens Wünſche in Bezug auf die Kon
kurrenz der Gefängnißarbeften und die Schädigung
durch das Hauſirweſen Was kann der Deutſche Korbmacher

nnungsverband im Wege der Selbſthilfe zur Förderung der
ntereſſen des ſelbſtändigen Korbmachergewerbes thun Das
nfall Verſicherung sweſfen vom Standpunkte des ſelbſt

ſtändigen Korbmachergewerbes aus Die Geſellen Legi
timattonsbücher und das Arbeitsnachweiſeweſen bei
den Bundesinnungen Aenderung der Fs 14 15 und 20 des Ver
bandsſtatuts dahin daß erforderlichenfalls in einem Jahre
der Deutſche Korbmachertag ausfallen kann Haushaltungsplan
für 1893/94 Wahl des Bundesvorſtandes ſowie des Ortes für
den nächſten Verbandstag An den Berathungen theilnehmen
und in die Verhandlungen eingreifen können alle Vertreter von
Jnnungen ſowie auch einzelne Korbmachermeiſter Stimmrecht
üben aber nur Vertreter von Jnnungen aus die Mitglieder
des KorbmacherJnnungsverbandes ſind Die Eintrittskarte koſtet
1 M für Nichtverbandsgenoſſen für Verbandsgenoſſen iſt der
Eintritt unentgeltlich Die Geſchäftsſtelle befindet ſich Sonntag

von vormittags 11 Uhr ab im Gartenſaale von Prinz
r 44

Der Vorſtand des Dritten kommunalen Bezirks
vereins ſetzte in einer geſtern abend abgehaltenen Sitzung den
Plan für die Sedan Feier des Vereins feſt Dieſelbe wird S
wieder im Paradiesgarten, und zwar Sonntag den 27 Auguſt
oder falls an dieſem Tage ungünſtige Witterung iſt Sonntag den
3 Sept ſtattfinden Die Veranſtaltung wird die übliche ſein

Unſere Kturige Mittheilung über den Weg den die auf
morgen nachmittag vorgeſehene Droſchkenfahrtder Burſchen
ſchaft Alemannia einſchlagen ſollte bedarf eines Nach
trags da inzwiſchen in dieſer Hinſicht einige Aenderungen
getroffen worden ſind Der Weg iſt nunmehr wie folgt feſtgeſtellt
Königsplatz Franckeſtraße Riebeckplatz Leipzigerſtraße Markt
Kleinſchmieden Gr Ulrichſtraße Geiſtſtraße Bernburgerſtraße
Mühlweg Giebichenſtein und zurück Reilſtraße Bernburger
ſtraße Geiſtſtraße Alte Promenade Poſtſtraße Neue Promenade
Moritzzwinger Alter Markt bis zum Pflug

T Aus Weimar iſt wie ſich die Leſer erinnern
dieſer Tage mitgetheilt worden daß die Vorſände mehrerer
dortigen Kirchengemeinden jetzt eine Luxus Pathenſteuer
von je 3 M für die die Vierzahl überſteigenden Taufpathen
eingeführt haben Jn Halle wird bereits von altersher eine
folche Luxus Pathenſteuer in der Weiſe erhoben daß für die
mehr als fünf betragenden Taufpathen eine Abgabe zu Gunſten
der Prediger Wittwen und Waiſenkaſſe von je 75 Pfg erhoben
wird eigentlich ſoll die Zahl der abgabefreien Taufpathen nur
3 betragen mit Rückſicht auf die für größere ſtädtiſche Gemeinden
in Betracht kommenden beſonderen Verhältniſſe wurde hier aber
die Zahl auf 5 feſtgeſetzt Jn ähnlicher Weiſe iſt wohl die Tauf
pathen Abgabe in ſämmtlichen evangeliſchen Gemeinden unſerer
Provinz geordnet Wenigſtens befaßt ſich eine im Jahre 1835
erfolgte Bekanntmachung des Königl Konſiſtoriums zu Magde
burg mit der generellen Regelung der Angelegenheit

Das Böttchermeiſter Wilh Schöllner ſche Ehepaar
eierte am Sonnkag Goldene Hochzeit Jn der Moritz
irche vollzog Hr Diakonus Nietſchmann die Neueinſegnung des

Ehebundes Hierbei wurde dem Jubelpaare die ihm vom Kaiſer
verliehene Ehejubiläums Medaille nebſt einem hierauf bezüglichen
Kabinetsſchreiben überreicht Namens der Verwaltung der
Franckeſſchen Stiftungen in deren Dienſte der Jubilar ſeit etwa
25 Jahren ſteht wurde demſelben eine Prachtbibel aus der
v Canſtein ſchen Bibelanſtalt ſowie ein Geldgeſchenk überreicht
Zahlreiche Gaben und Glückwünſche wurden dem Jubelpaare
aus ſeinem Freundeskreiſe c dargebracht

Das Kaiſerliche Patentamt ertheilte Herrn A L G Dehne
hier ein Patent auf eine Dampfabſtell und Regulir Vorrichtung

für hydrauliſche Pumpmaſchinen Kl 59 Nr 70,926
Jn den beiben letzten Verſammlungen des hieſigen

Maſchiniſten und Heizer Vereins in ſeinem Vereins
lokale wurden u a per Vorträge gehalten Ueber ver
ſchiedene Dynamos und ihre Wirkungen Druckproben an ver
ſchiedenen Feuerrohren

Jm Wintergarten treten morgen die Stettiner
Sänger die bereits am Sonntag vor vollem Hauſe dort konzer
tirten nochmals auf

Geſtern vormittag brachte Hr Schachtmeiſter Perskowic
an der Bernhardſtraße zwei Pferde zum Stehen die mit
einem Wagen der nur noch 3 Räder hatte nach der Stadt zu
raſten Die Thiere waren durchgegangen während der Wagen
auf einem Ackerpkane bereits theilweiſe mit Getreide beladen
war An der Pfännerhöhe verlor der Wagen ein Rad Zu
Schaden iſt niemand gekommen

Der Schneidermeiſter Theodor Hertel von hier am
3 Aug 1838 geboren 1,70 m groß von kräftiger Geſtalt ovaler
Geſichtsbildung und rother Geſichtsfarbe hat ſich am 19 d aus
ſeiner Wohnung entfernt und iſt ſeitdem verſchollen
Hertel bat melirtes Haar ſchwarze Augenbrauen graue Augen
etwas angeröthete Naſe ſchwarzinelirten Schnurrbart infolge
Kurzſichtigkeit geht er etwas nach vorn übergebeugt Bekleidet
war H u a mit dunklem Anzug grauem Filzhut Halbſchuhen
goldener Brille mit grün ſchwarzen Gläſern ferner hatte er einen
blau und roth geſtrefften karrirten Regenſchirm bei ſich Mit
theilungen über den Verbleib des Mannes wolle man an ſeine
Angehörigen oder die hieſige Polizeiverwaltung gelangen laſſen

Mittheilungen aus Halle befind2 Beiblatte dieſer Ausgabe e befinden ſich auch im

uwè Ö

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 24 Juli Nach einer Verordnung des Miniſteriums

des Jnnern wurden in dieſem Semeſter an 29 Studirende
hieſiger Univerſität Gratifikationen in Höhe von 75 60 und
45 M gewährt

Breslau 24 Juli Zum Nachfolger von Prof T der
owie bekannt nach Bonn überſiedelt iſt Prof Küſtner in Vorpat

rüher in Jenq berufen

Vermiſchtes
Der deutſche Reichskommiſſar und die Ausſtellung

Herr v Wermuth der deutſche Reichskommiſſar bei der Welt
z hat 45 in einem Abſchiedsintervlew außerordentlich
4 tig über die Ausſtellung im allgemeinen und deren deutſche

tbeilung im beſonderen ausgeſprochen Ueber die Aus
ellung im gänzen, meinte er kann ich unparteiiſch ſagen ſie

die größte bisher veranſigllete Ausſtellung ſie iſt das
eußerſte was man ausführen kann Es wäre gefährlich weiter

pi gehen denn das würde die Grenzen der menſchlichen Energie

lanken Handwerker f in der Leiſtungsfähigkeit ſowohl als auch in der Genußfähigkeit
überſchreiten ls ihre Thore zum erſten male geöffnetwurden war das Wetter günſtig und die Gebäude un
vollſtändig Viele Deutſche kamen her und waren ent
täuſcht Sie kehrten heim und erzählten und ſchrieben un
günſtige Berichte

nes
Jch ſelbſt war ſehr entmuthigt Aber

jetzt iſt alles anders geworden Jch habe noch nie ſchö
etter geſehen Die Ausſtellung iſt fertig und die ganze großartige Anlage iſt das Schönſte was die Jahrhunderte hervor

gebracht haben Unſere Zeitungen ſind jetzt voll von ihrem Lob
und unſere Leute daheim er en alle von der großen Worlds
kair in Chicago Der Kaiſer ſelbſt intereſſirt ſich ſehr lebhaft
für ſie und wünſcht ſie zu ſehen habe ihm berichtet das
ie Amerikaner trotzdem ſie in dieſen Dingen nicht über viel

Erfahrungen verfügten die größte jemals dageweſene Ansſtellung
zuſtande gebracht haben die zu übertreffen unmöglich wäre und
ch habe ihm die ausgezeichnete Art geſchildert wie das Ganzegemacht worden iſt Er iſt mehr als befriedigt Er iſt geradezu

entzückt Der Jnterviewer fragte darauf Jſt es nicht khat
n einer der Zwecke Jhrer

usſtellung zu begleiten Herr v Wermuth erwiderte Jmöchte dieſe Fra e jetzt nicht beantworten Kaiſer Wilhelm zeigt

ein ſehr großes Jntereſſe beſonders ſeit er kert hat wie die
Bevölkerung den deutſchen Tag gefeiert hat Aber ich bin nicht
vorbereitet zu ſagen daß er kommen wird

Zeitgemäße Umwandlung Der Kellnerfrack ſcheint nun
mehr definitiv auf den Ausſterbeetat zu kommen Seit längerer
Zeit ſchon beſchäftigen ſich viele Gaſtwirthe mit der Frage ob
nicht der unpraktiſche Schwalbenſchwanz durch ein zweck
mäßigeres Kleidungsſtück erſetzt werden könnte Der Deutſche
Gaſtwirthsverband hat ſeiner Zeit ein Preisausſchreiben erlaſſen
und ſich jetzt für eine Art Joppe oder Jaquet aus dunkelblauem
Tuch nach Art der Steward Uniform auf Schiffen entſchieden
Dieſe Joppe ſoll praktiſch und geſchmackvoll ſeig in vielen
Städten Deutſchlands tragen die Kellner dieſelbe bereits Die
Gradabzeichen befinden fich am Kragen Der Oberkellner trägt
drei Sterne Franz oder Jean zwei der Piccolo einen Stern

Beguadigt wurde der frühere Gefreite der Landwirth Rudolf
chramm aus Eichſtädt bei Stendal welcher im Juni dieſes

Jahres von der potsdammer Strafkammer wegen ſchwerer
Körperverletzung zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
war Es handelt ſich um den von dem Abgeordneten Bebel
ſeiner Zeit im n zur Sprache gebrachten Fall einer
Soldatenmißhandlung beim Regiment der
Bardes du Corps Schramm hatte den Rekruten Körber
im Dienſt derartig geſchlagen daß derſelbe Sprache und
Gehör verlor und zeitweiſe in einer Jrrenanſtalt untergebracht
werden mußte

Verhaftete Spieler Vor einiger Zeit wurde die berliner
Behörde benachrichtigt daß nach Beendigung der Rennen auf
Weſtend ein Theil der Sportsleute in dem Wirthshauſe von R
in Charlottenburg dem Hazardſpiele zu huldigen pflege Die
Polizei wußte daß auch am letzten Sonnabend wieder ein Spiel
chen veranſtaltet werden ſollte Nachdem ſie ſich überzeugt daß
das Neſt voll ſei beſetzten Beamte in allerlei Verkleidungen
Fenſter und Ausgänge des Lokals Uniformirte Schutzmänner
überrännten um 9 Uhr abends den von den Spielern
ausgeſtellten Poſten Sie kamen zur rechten Zeit um die
Geſellſchaft beim Tempeln abzufaſſen Ein allgemeiner
Wirrwarr entſtand in dem etwa 50 Perſonen ſaſſenden
Saale man riß die Fenſter auf um zu entfliehen begegnet
aber auf allen Stellen den Beamten die mit ihren Re volvern

Spieltiſche ſitzend betroffen waren ſo wurden drei Perſonen feſt
genommen Der Bankhalter war entwiſcht Die Be
dienung in dem Spielraum wurde von einer weiblichen Perſon
beſorgt der Wirth war nicht zugegen

Sollte das ein Scherz ſein Eine große Roheit iſt kürz
lich an einem 14 jährigen Jungen aus Rixdorf verübt worden
Der Knabe war ſeit mehreren Wochen ſeinen Eltern enllaufen
und trieb ſich vagabundirend umher Bald wurde er in Rummels
burg feſtgenommen er e ſich in einem unbeſchreiblichen Zu
ſtande Arbeiter die mit Theeren eines Daches beſchäftigt waren
hatten den Jungen ſchlafend gefunden und ihn vom Scheitel
bis zur Sohle getheert Das Kopfhaar glich einem Theer
beſen und mußte vollkommen abgeſchnitten werden Gegen den
Urheber des Scherzes ſoll Strafanzeige gemacht werden und er
dürfte der verdienten Strafe nicht entgehen

Zu viel ge ſungen Feuchtfröhlich ſcheint es am vorigen
Sonntag auf dem Sängerfeſte in Trarbach hergegangen zu
ſein Die Redaktion der Trarb Ztg entſchuldigt in der Mitt
wochsnummer das Fehlen des Feſtberichtes mit folgenden Worten

Ein wildes Thier iſt in unſere Redaktionsräume eingebrochen
ſelbſt die Fiſche des Meeres mußten wir in unſeren Dienſt ſtellen
Darum bitten wir unſere verehrten Abonnenten entſchuldigen zu
wollen daß der Feſtbericht über die Jubelfeier des Trarbagcher

e gefangvereins erſt in nächſter Nummer unſerer Zeitung
erfolgt

Die krauke Uhr Auf ganz beſondere Art ſuchte ein Müller
in einem kleinen Oertchen des Rheinlandes ſeine ſtehen gebliebene
Taſchenuhr wieder in Gang zu bringen er legte ſie nämlich
in den Weihwaſſerkeſſel Helfen that s ſeltſamerweife
nicht Und als das Werk glücklich verroſtet war entſchloß ſich
v biedere Mann doch ſie zu einem Uhrmacher in die Stadt zu

ringen

Ein ſeltener Unfall Ein ſeltener Unfall mit recht ſchlimmem
Ausgang hat ſich kürzlich in Spandau zugetragen Der 25jähr
Sohn des Schloſſermeiſters Heber befeſtigte an der Decke eines
Zimmers einen Kgren wobei ihm ein Stückchen Kalk in das
rechte Auge fiel Er verſprte alsbald Schmerzen und holte
auch ſofort ärztlichen Rath ein An dem Auge war anfangs
nicht das Fegin gute wahrzunehmen was auf eine Verletzung
ſchließen laſſen könnte Die Schmerzen vermehrten ſich aber und
der junge Mann begab ſich nach Berlin in die Klinik Hier
wurde feſtgeſtellt daß in der Hornhaut ein Riß vorhanden war
in welchen Schmutz eingedrungen war Der Zuſtand des Auges

ſich bald derart daß es heransgenommen werden
mußte um wenigſtens das geſunde Auge zu erhalten

Auf der Bühne erſchoſſen Jn Prausnuitz ereignete ſich gewegen einer vom dortigen äcihoſhen Geſellenverein zur eer
des Stiftungsfeſtes veranſtalteten Theater Aufführung ein
bedauerlicher Unglücks fall Ein Maurer Kerber ſchoß
während des Spiels mit einer verſehentlich ſcharf geladenen
Flinte auf den Handlungskommis Hantke und brachle ihm eine

chwere Verletzung bei eorden iſt tzung bei an deren Folgen dieſer geſtern ver

Eine ueue Juſel der Seligen Eine Anzahl israelitiſcherKapitaliſten in Amſterdam und Rotterdam hat den Plan ayſ

de ke d e e deen VBeſitzer einem Haager Advokaten für390,000 Gnlden feilgeboten wird anzukaufen und dort aus
Rußland ausgewandſiedeln a erte Glaubensgenoſſen anzu

en grögter Weinſtock Manlean bei Arcachon
beſitzt gegenwärtig den arößten Weinſtock in Frankreich Sein
Be i ein penſionirter d er pflanzte ihn vor 20 Jahren
Er trägt Sfgenwert 85 eintrauben von denen eine
jede ein bis zwei Pfund wiegll

Schreckensfahrt einer Lokomotive Auf der StationPonat Rengatico dex Bahnlinie FerraraBologna war ein Güter

ug eingetroffen auf deſſen Lokomotive ſich mit dem Führer ddige ietro Rigoſi ein Bologneſe befand de e ber
ü

die Andrängenden bedrohten Da aber nur wirt Perſonen am Kiel

mit einem male die heimlich losgeloppelte Malunter ſchrillem Pſeifen ſich in B ſetzte W wit im

erhöhter Geſchwindigkeit in der Richtung na
Bologna verſchwand Sofort wurden alle Stationen draht
lich gewarut r alle Signale durch die man dem Entführer
des ſchnaubenden Ungeheuers u wollte bliebenfruchtlos Rigoſi hatte den Hebel der an ſafeile etgebnuder
ſo daß dieſe fortdauernd ſchrille Pfiffe von gab und ſchon
von weitem alles in ufreging verſetzke Ein Wunder
eiſt es zu nennen daß überall die Geleiſe frei waren
in ebenſo großes Glück iſt daß man auf dem Hauptbahnhofe

Bologna wo beſtändig von ſieben verſchiedenen Seiten e
z ammentreffen Zeit und Geiſtesgegenwart genug hatte
ehrungen zur Unſchädlichmachung des Ankömmlings zu tr
Die Weichen wurden ſo geſtellt daß die Lokomotive auf ein
todtes nur durch einige leere Wagen beſetztes Geleiſe fahren mutte
und ſo geſchah es Die Angeſtellten ſowie ein Genda
Offizier ein Polizeikommiſſar u a harrten mit Spannung der
Kataſtrophe die nicht ausbleiben konnte Jn wenig mehr als

ückreiſe den Kaiſer Wilhelm einer halben Stunde hatte die Maſchine den 36 Kilometer langen
Weg zurückgelegt Als ſie in den Bahnhof von Bologna hinein
ſauſte ſah man Rigoſi mit gſfräubtemn Haare verzerrtem Ge
ichtsausdruck weit vorgeguollenen Augen das Bild des Wahn
inns auf ſeinem Platze ſtehen Man ſchrie ihm zu er ſolle ab
pringen um ſich womöglich zu retten Er machte nur eine ab
wehrende Bewegung enige Sekunden ſpäter rannte die Loko
motive mit furchtbarem Krachen auf die leeren Wagen die ſie
völlig zertrümmerte Der Heizer flog zwiſchen die Trümmer
und wurde fürchterlich zugerichtet hervorgezogen Ueber die Be
weggründe ſeiner That weiß man noch nichts beſtimmtes doch
iſt kaum zu bezweifeln daß er den Verſtand verloren hatte

Merkwürdiger Fall von Scheintod Jn San Antonſo
Amerika liegt Jda Baumert ein 18 Jahre altes deutſches Mäd
chen ſeit drei Tagen ſcheintodt darnieder und eine Anzahl Aerzte
wacht beſtändig an ihrem Bette Die Kranke iſt die Tochter au
geſehener deutſcher Leute hat ein ſehr feines hübſche r
und wiederholt derartige Aufälle gehabt für deren Urſache
Aerzte keine Erklärung wiſſen Während ihres letzten Anfalls
hielt man ſie wirklich für todt und ſie lag bereits im Sarge als
ſie aufwachte zwei Stunden vor der beabſichtigten Beerdigung
Alle Verſuche ſie zum Bewußtſein zurückzubringen ſind diesmal
bis jetzt geſcheitert

Perſonalnachricht Mitte Juli ſtarb in Marſhalltowu
Jowa ein allbekaunter Deutſcher Charles Brenneke im 79
Lebensjahre Ex war in am 4 Juli 1814 geboren
und vollendete im alten Vaterkande im Alter von nur ſiebzehn
Jahren ſeine Ausbildung als Architekt Ex war der Erbauer
der erſten Rübenzuckerfabrik in Deutſchland ſowie
auch einer der erſten Eiſenbahnen in Deutſchland Jn den
Vereinigten Staaten hat er u g die lange Brücke bei Harpers
Ferry in den vierziger Jahren gebant Jn Marſhalltown wohnte
er ſeit dem Jahre 1854 Graf Adalbert zu Waldeck
und Pyrmont Chef der jüngeren Gräflichen Linie des Fürſt
lichen Hauſes iſt geſtern in Schloß Bergheim verſchieden

u

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 24 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Statlonen Barom Therm Wind

mm o kechtwell mm o xvrechtwell12 B 12 BMemel 7609 18 4 V WMemel 76t 7 19 4 W
62 6 15 5 SSW 3 Hamburg 60 8 18 5 SSW 5

Hamburg 63 2 16 2 S 2 Wien 64 5 22 4 ſtBorkum 61 5 14 9 SSW 5BValentia 61 0 18 33 WeWs5Payer 63 1 14 2 S 2 Petersburg 58 5 20 3 WeW1
Kaſſel 66 6 12 8 S 1Haparanda 51 9 19 0 SW 2Bern 652 16 7 SeW 1 Siddhoim 65 8 22 0 WeWBreslau 66 8 16 4 SW 2
Karlsruhe 66 4 17 6 SW 3
Friedrichsh 66 9 16 4 SW 1
dünchen 67 9 15 9 SO 3 S

Schiſtanachrichdten
Bremen 22 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen LIloyd Der Reichspostdampfer Gera nach O
asien bestimmt ist am 20 d in Antwerpen angekommen Asita
hat am 20 d die Reise von Vigo nach Antwerpen förtgesetzt

Leipzig hat am 19 d die Reise von Lissabon nach Antwerpen
fortgesetzt Dresden am 6 d von Brewen abgegangen istam
20 d in Baltimore angekommen gBremen 23 Jul Bewegungen der Dampfer des Nard
deutsehen Lloyd Werra hat am 21 d die Reise
Gibraltar nach New VNork fortgesetzt H H Meier Mich

New Vork hestimwt hat am 21 d Dover passirt Leipete
von Brasilien kKommend hat am 22 d Quessant passtrt
f le xible am 5 d von Bremen abgegangen ist am 21 e in
New Vork angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Geseitschaft
Suevia von Hamburg am 21 d in New Vork eingetroffen
Augusta Vietoria von New Vork am 21 d auf erElbe eingetroffenNormannia am 20 d von New Vork nach Wamburgäb

gegangen

Letzte Telegramme
ermaunſtadt 25 Jult Die Numänen Konferenz

nahm nach dem Berichte des Siebziger Ausſchuſſes unter
ſtürmiſcher Zuſtimmung eine von dem Ausſchuſſe beantragte
die Wünſche der Rumänen formulirende Reſolution Von
ſechs Punkten an und erklärte die kirchenpolitiſchen Reforinen
ſeien durch keine Staatsintereſſen gerechtfertigt und ſprach den
Wunſch aus zur Durchführung des Programms mit der
mit ungariſchen Bevölkerung Ungarns Hand in Hand zu
gehen

Konſtantinopel 25 Juli Der Khedive hat ſeine Ab
reiſe wieder verſchoben und wird Konſtantinopel am
Mittwoch abend oder Donnerstag verlaſſen Niſam Paf chal
einer der älteſten türkiſchen Marſchälle iſt geſtorben S

Paris 25 Juli Wie aus Saigon gemeldet wird iſt
der Hauptmann Borès welcher im Mai von den
Siameſen gefangen genommen wurde wieder auf
gefunden und nach Dnombeuh zurückgeführt

New York 25 Juli Nach einer Meldung des New
York Herald aus Bangkok iſt man dort der Anſicht daß
noch weitere franzöſiſche Kriegsſchiffe vor Saigön
eintreffen werden um an der Zerſtörung der Be
feſtigungen an der Mündung des Fluſſes ttheil
zunehmen bevor ein weiterer Angriff unternommen wird
wird ein ſtarker Widerſtand vorbereitet die fremden
Staatsaugehörigen werden von engliſchen deutſchen und
holländiſchen Kriegsſchiffen beſchützt werden

2 3
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Answärtige Theater J
Mittwoch den 26 Juli

Leipzig Reues Theater Der Mikado

W 7 cFür die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linkezrer der Aufforderung des Heizers g ſich zum Stations
uvorſteher zu begeben der ihm eine Mitthelung zu machen habeWer beſchreibt das Erſtannen des geſammten Wahnperſonals als für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Vaqh ar

Fenilleton e Albert Herling ſämmtlich in Halle



meines Geſchäfts beſtimmtam 31 lage Monats

Das Lager beſteht noch aus

ſchwarzen und farbigen wollenen Kleiderstoffen
farbigen Seidenſtoffen Tuch u Buckskin Germanig
teppichen Pferdedecken Bettzengen Sammt Plüſch
Atlas er

Sämmtliche Waaren ſind zum letzten Mal im Preiſe

weſentlich erabgesetzt
F W Lichtenstein Gr Angſt 36

Geſchüfts Uebernahme
Einem geehrten Publikum ſowie meiner alten Kundſchaft die ergebene

Mittheilung daß ich niein früheres Viktnalien Geſchäft wieder ſelbſt über
nommen habe und bitte um das alte mir in ſo reichem Maße geſchenkte Ver

auen welches ich in altgewohnter Weiſe rechtfertigen werdetran Se i gewoy Hochachtungsvoll
Fr Saalfeld Steinweg 18

I

V e e c D c D J c D c J cehe eheGoeeddodededkeS Allgem Deutscher Versicherungs Verein
Generaldirektion STUTTGART Uhlandstr No 5

Juristische Person T Gegründet 1875 Stantsoberaufsieht

Filialdirektionen
BERLIN G WIN

Anhaltstrasse No 14 I Graben No 16
Der Verein empfiehlt sich für

SHaftpflicht UVnfall Kranken uncdh
Invaliden Versicherung

ferner für

e Kapital und Renten Versicherung
S Der Verein beruht auf Gegenseitigkeit seiner Mitglieder Der

S zelbe versichert sowohl mit vollem Anteil am Gewinn als auch
mit fester Prämie letzteres vermittelst Rückversicherung

Die Mitglieder der Haftpflichtversicherung erhielten im
De Jahre 1892 30 und diejenigen der Sterbekasse 2090 Dividende

Versicherungsstand
Am 1 Toni 1893 bestanden in säümtlichen Abteilungen des Vereins

r 120 682 Versicherungen Die Gesammtreserven betrugen am 1 Januar 1893
M 5 101 471 Die Jahresprämie pro 1892 betrug Mk 3 788 096

Subdirektion Halle
WV LOoCZe Alte Promenade 4 I

Eduard Reerl s Handelsgärknerei
Telephon 537 Obergärtner Otto Rothe Deſſauerſtr 13

übernimmt die Decoration von Feſträumen
Trauer und Tafelarrangements

Steinkohlen u westrSälFur Locomobilheirung e
Klinkhardt Schreiber Bauhof Fernſprecher 203

Reife Böhm Treibhaus Ananas
Franz Edelpfirsiche Ital Tomaten

Junge extra gemästete Kücken 1,20 1,40 Mk
e Poulets 1,50 2,00

Vierländer Gänse und Enten
Kücken und Poulets stets lebend zu liefern

J Gebr er eerRavensb Hafer Carav
efundheitl wohlſchmeckendes Nähr u Stärkungsmittel für Kinder Kranke u

ſunde I Pfd Packet Mk 1,20 Pfd Packet Mk 0,65 in Poſtpacketen
5 u 9 Pfd gegen Nachnahme 91 Pfd Pack Mk 11 18/2 Pfd Pack Mk 12
frko Proſp gratis Hollmann s Versandhaus Dühringshof Oſtbahn

Ikürrsehseaft
friſch von der Preſſe empfiehlt Otto Thieme

Von Donnerstag den 27 Juli a er
an ſteht ein großer Transport beſter
Vayeriſcher Zugochlen und Stiere

ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr VriedmammHalle a Marienſtraße 24

empfehlen beſte TZwicekauer

35

Von Mittwoch früh bis Donnersta
Abend ſteht ein Transport

bayriſcher Zugochſen Stiere
Bühe mit Rälbern

S im Gaſthof zum Russlischen Hof am
Bahnhof billig zum Verkauf

O Birke
Friedrich Strauss a Radegaſt

Boſimiy Weiulieſt Soye
Aromatische Haushaltseife

von C I Oehmig W eifcäüläch Zeitz und Basel
ist dio Heste und dureh sparsamen Verbrauch die billigste Waschseife

sio ist angenehm im Ceruch und auch als Toilette Seife zu empfehlen
Jedes Stück trägt meine volle Firma

Verkauf zu Fabrikpreisen in Original Packeten von 1 2 3 und 6 Pfund 3 und 6 Pfund Packete mit Gratis
beilage eines Stückes teiner Toiletteseife sowie in offenen Gewichtsstücken

Zu haben in den meisten besseren Colonialwaagren Drogen u Seifen Special Geschaäften durch Plakate kenntlich gemacht

Vertreter für Halle L Patzer Agentur Geschäft

ist dringend nothwendig da solche zumeist
schädliche ja sogar giftige Bestandtheile ent
halten und oft das zehnfache ihres Werthes
kosten Um den auf diesem Gebiete herr
schenden grossen Schwindel gründlich zu
bekämpfen hat Herr Georg Kühne seiner
Zeit den rühmlichst bekannten
Rathgeber für Schönheitspflege
herausgegeben worin dem Publikum genaue
Aufklärung über alle einschlägigen Fragen
gegeben wird Diese Broschüre zu lesen liegt
im Interesse eines Jeden Zur Schön
heitspfſlege haben sich vorzüglich bewährt
die nach den neuesten wissenschaftlichen
Forschungen zusammengesetzten

Georg Kühne schen Präparate
Gegen LIaarausfall Pür Teintverbesserung

Haarnührstoſf per Flasche Mk 2 h Mk Ieintverbesserungsprüäparate M 1
Für Zahn u Mundpflege Cold Cream Mk
Zahnpul h Dr v K fg z ranpuljer hen bat Für IIand u Nagelpflege
Mundwasser nach Prof Dr Albrecht Hand Waschpulver Mk I

Mk 25 Peru Balsam Cream Mk 50
nach Georg Käühne Mk 25 Nécessaire für Nagelpflege Mk 3

Man verwende künftig nur diese Präparate dieselben sind sebr billig
und bieten ahbsolute Garantie für gute Wirkung Georg Kühne s
Rathgeber für Schönheitspflege und dessen Präparate sind
von 30 Geheimräüthen und Professoren der Mediein 15 Generalürzten
und 150 Hof Medicinal und Sanitütsräthen angelegentlichst empfohlen
In LIIalke sind dieselben erhältlich der Rathgeber gratis bei Herrn
V A PPatz Drogerie

VORSICI7
beim Einkaufe von

cosmetischen Artikeln
wie Puder Schminken

Creums Zahnpulver
Mund wässer Pommaden

Haarwuehstinkturen
etc

r ez 25 6 o Ss SBUP e Ihe62 S o S S2 V STU T Analysiert im Chem Laborator der Kgl württ Centralstelle S 5
83 v G für Gewerbe und Handel in Stuttgart SS r T Von vielen Aerzten empfohlen Sa In Flaschen à ca 100 260 und 700 Gramm Die grossen 252 Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeitzum Kurgebrauch F 3

9 j jon z Mit edlen Weinen bereitete2 S Bur x China Malvavier Avppoetit erregende all 3 2
r 7s 5 S e Ohne Risen süss selbst von S uW nervenstärkende une Sint vüldonäie atütetischo SPrämliert Hase W l T Präparate von hohem stets22 2 Frössel iszs BIX SEisen China Wein ziehen und garantiertem

S J Stuttgart 188 Gehalt an den wirksamsten SS Porto Alegre 1881 wohlschmeckend u Ieicht ver Bestandtheilen der China
El Wien l883 daulich In Flaschen à M I rinde Chinin ete mit und 2 S

z N und f 450 Ohne Zugabe von RisenS 2 Man verlange ausdrücklich Burk s China HMalvasier Burk s
S Risen China Wein und beachte die Schutzmarke sowie die jeder tW Flasche beigelegte gedruekte Beschreibung 3
Die von Hartung ſche MilitärVorbildungs Anſtalt

zu Caſſel ſeit 1860

bat auch i d J wieder die allerbeſten Erfolge erzielt es beſtanden
S i d J bis jetzt 23 von 24 Fähurichs u 7 Primaner AſpirantenS meiſt nach kurzer Vorbereitimg Gewiſſenhafte Hausordnung Aufnahme
S iederzeit Programm unentgeltlich durch den Dirigenten Hptm a D

J Beheim Schwarzbach

W üntergarten
Mittwoch den 26 Juli 1893

auf vielſeitiges Verlangen 9 großte humoriſtiſche Soirse
der allbeliebten

e Stettiner Sänger
Herren Klar Lohr Engler Hienſch Herrmanns und Renne
Saal 50 Loge 1 Vorverkauf bei Herren Steinbrecher Jasper

Franz Beeck u Stoye Hötel Europa Familienbillets 3 Perſ Entree 40
Anfang 8 Uhr Der denkbar kühlſte Saal in Halle

Manase s Bellevwue
Morgen Mittwoch von Nachm 24 Uhr an

Großes Familien Frei Concertk

Tier GartenMorgen ſowie Jeden Mittwoch Nachm 3 Uhr

Gr Familien Frei Concertwozu ergebenſt einladet Karl Bölke
Café National a Stadtsedan

Neu eröffnet Kleine Klausſtraſte 14
Empfehle meine Lokalitäten zu gefl Be Vorzügliche Viere

feine Weine gute Speiſen Elegante Damenbedienung
Verein chen 12 Huſaren für Halle g u Umgegend

Sonnabend den 29 Juli Abends 8 Uhr Monatsverſammlung im
Vereinslokal zum Eiskeller Tagesordnung 1 Aufnahme neuer Kameraden

2 Verſchiedenes Der Vorſtand

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Vadddſd Man

Direction Richard Hubert
Die Gebrüder Manelli Bravour

Gymnaſtiker am dreifachen Reck
Mr Paul Carro Bauchredner mit
automatiſchen Figuren Clows
Tom Belling der berühmte Auguſt
desCircus Renz parodiſtiſcher Zauberer

Brothers UHarry und Louis
Bravour Gymngſtiker an den römiſchen
Ringen Mr William R Martin
Porkrait Rauch und Landſchafts
Schnellmaler Herr Georg Rösser

Original Humoriſt Thee ulians
engliſche TanzSängerinnen

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concordia Theater
Dienstag den 25 Juli

Zum 1 Male
Das verwunſchene Schloß

Komiſche Operette in 5 Bildern
von Millöcker

Mittwoch Der Vicee Admiral

Jnſelſchlößchen Rabeninſel

Morgen Mittwoch
Großes Frei Concert

Geſellſchaftshaus Diemitz

Morgen Mittwoch
Geſellſchaftotag

Restaurant Ohicago
Nicolgiſtraſte 12

geöffnet bis 12 Uhr Nachts

Heu nnS Kl Sandberg 12 8
66Geseniushalle

Böllbergerweg 10
Mittwoch den 26 d M Schlachtefeſt

Es ladet freundl ein Fr Vocke
Daſelbſt leere Stube mit Kochofen

ſofort oder ſpäter zu vermiethen

z Turnverein Uranig
Mittwoch u Sonnabend

von 9 Uhr TurnS übnng für Mitglieder
und Zöglinge

Der Vorſtand
5 72 Jahn scberſPirnverein

e Mittwoch u Sonnabend
Abends 10 Uhr

z Vebungsstunde
T in der ſtädt Turnhalleam Roßplatz D V

Volks Raſſeer allen
des Vereins für Volkswohl
I am Leipziger Thurme

II alte Promengde Reitbahn
III Moritzzwinger

IV Jm Rothen Thurm
in der früheren Hauptwache

Alle vier ſind geöffnet von fräb
16 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Shich

tlchSekertne zu b
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10

Marken zu 5 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden

n

S

können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kanfmgnn Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs Bernburgerſtr 13

errn Flade Zwingerſtraße 5
u haben

Die Vertvaltung der
VolksKaffee Hallen II IIIu IV

Bayrisches Bierhaus v eeze Vonmenbrräten
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Velblättern

e
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